
 

 
 

 

 

Düsseldorfer Schwimmclub 1898 e.V. 

 
Protokoll der Mitgliederversammlung vom 20. März 2026 im Clubhaus  
des Düsseldorfer Schwimmclub 1898 e.V., Niederkasseler Deich 297, 40547 Düsseldorf 
 
 
Beginn: 19:10 Uhr 
Ende der Sitzung:  20:40 Uhr 
 
Anwesende:  50 Mitglieder gemäß Teilnehmerliste. 
 
 
TOP 1: Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Der Vorstand stellte fest, dass die Versammlung beschlussfähig ist, weil form- und fristgerecht eingeladen 
wurde. In diesem Jahr wurden die Einladungen zur Mitgliederversammlung vorrangig in Textform versendet. 
Der Vorstand bat alle Mitglieder:innen die Angaben in der Mitgliederdatenbank überprüfen zu lassen und im 
Bedarfsfall die hinterlegte E-Mailadresse zu korrigieren oder eine E-Mailadresse hinterlegen zu lassen. 
 
 
TOP 2: Nachrufe 
Der Vorsitzende Tobias Tombers ehrte die verstorbenen, langjährigen Mitglieder. Hierzu zählt Bernhard 
Brandstetter, der 80 Jahre lang aktiv und ehrenamtlich, u.a. als Sozialwart im Düsseldorfer Schwimmclub 
tätig war. Außerdem zu erwähnen ist Karl-Heinz Scholten, der insbesondere in den vergangenen 
Jahrzehnten mit den Wasserball-Masters unzählige nationale und internationale Titel feiern konnte. Weiterhin 
wurde Edgar Haubrich gedacht, der dem DSC über 70 Jahre lang als großer Förderer, Unterstützer und 
Freund seine Treue bewiesen hat.  Es bleibt die gemeinsame Erinnerung an diese Mitglieder und der Dank 
für deren Einsatz für den Club. 
 
 
TOP 3: Ehrungen von Mitgliedern 
 
Die Ehrennadel in Silber erhielten für die 10-jährige Mitgliedschaft folgende Clubkameradinnen und 
Clubkameraden: 
 
Arthur Kirschner, Charlotte Guizetti, Aaron Brower-Rabinowitsch, Maximilian Kulibaba, Paul van Doorne, 
Stefan Gampert, Julius Gampert, Theo Zech, 
 
Für 25-jährige Mitgliedschaft erhielten die Ehrennadel in Gold: 
Anthony Woodrow, Mathias Iking 
 
Für 50-jährige Mitgliedschaft erhielten die Ehrennadel in Diamant: 
Uwe Henningsen 
 
Besondere Jubiläen: 
Georg Walter        55 Jahre 
Erdmute Waldhausen       55 Jahre 
Manfred Frings                  60 Jahre 
Dirk Lindner                       65 Jahre 
Gerda Lindner                   70 Jahre 
Birgit Osselmann   75 Jahre 
Wolfram Ziegs        75 Jahre 
Ursula Meyer-Tonndorf     75 Jahre 
 
 
TOP 4: Verlesung der Niederschrift der letzten Mitgliederversammlung 
Auf eine Verlesung des Protokolls der letzten ordentlichen Mitgliederversammlung vom 14. März 2025 wurde 
einstimmig verzichtet. Das Protokoll wurde einstimmig genehmigt. 



TOP 5 Berichte des Vorstandes und der Kassenprüfer  
 
Gesamtlage des Clubs 2025 
Grundsätzlich ist der DSC 1898 in den meisten Kernbereichen weiterhin gut aufgestellt. Personell sind wir im 
Bereich der Trainier:innen und Übungsleiter:innen gut aufgestellt und haben viele Mitglieder in regelmäßiger 
Betreuung. Die personelle Situation des (erweiterten) Vorstands könnte üppiger aussehen. Weiterhin fehlen 
ein:e Fachwart:in Schwimmen und ein:e Jugendwart:in. 
 
Die Geschäftsstelle betreut seit November 2025 wieder Helen Wingbermühlen, nachdem sich Lena Schiffer 
in Elternzeit verabschiedet hat.  
 
Die Lage in den Düsseldorfer Schwimmbädern hat sich im Grundsatz zum Vorjahr nicht verändert. Wir sind 
weiterhin im Rheinbad, im Rheinblick, in der Münstertherme, im Kickweg, in Bilk und im Allwetterbad aktiv. 
Insbesondere in den „Außenbädern“ verzeichnet der Club eine positive Entwicklung durch die Schaffung 
weiterer Kurse für die Schwimmausbildung. Insgesamt betreuen aktuell 12 Übungsleiter:innen mehrere 
hundert Kinder und bringen ihnen das Schwimmen bei. Nichtsdestotrotz können wir weiterhin nicht alle 
Anfragen nach Schwimmkursen und Trainingsmöglichkeiten bedienen. 
 
Die Zusammenarbeit mit der Bädergesellschaft Düsseldorf und der Fachschaft Schwimmen ist weiterhin 
überwiegend gut und kooperativ. Allerdings wünschen wir uns als Club in fast allen Bereichen zusätzliche 
Wasserzeiten und –flächen, sowie stärkere Unterstützung bei unseren Anliegen. Die politische Situation stellt 
sich allerdings als kompliziert dar, wodurch aktuell keine zusätzlichen Wasserzeiten in Aussicht gestellt 
werden (können). Wir müssen uns in allen Bereichen intern behelfen und gemeinsam zusammenarbeiten.  
 
Aktivitäten des Clubs 
Auch im Jahr 2025 haben wir wieder ein tolles Sommerfest hier im Clubhaus gefeiert. Hier gilt der Dank für 
die Unterstützung Marcel Brosen und seinem Team. Das Sommerfest für 2026 ist aktuell in der Planung und 
terminiert für den Samstag 20.6 ab 15 Uhr. 
 
Veranstaltungstechnisch war das Jahr 2025 eher ein ruhigeres Jahr. Durch strukturelle und personelle 
Veränderungen im Club befinden wir uns aktuell in einer Findungs- und Organisationsphase. Dadurch 
richteten wir lediglich die NRW-Meisterschaften der langen Strecken, die DMSJ und die Clubiade – natürlich 
neben vieler Wasserballspiele im Rheinbad aus.  
 
Die Ausrichtung weiterer sportlicher Veranstaltungen ist für die Zukunft geplant. Hierfür sind wir aber auf 
Unterstützung aller Mitglieder angewiesen. Ohne ehrenamtliches Engagement ist der Aufwand nicht zu 
stemmen.  
 
Insgesamt ist der DSC 1898 aber weiterhin in allen Bereichen sehr aktiv und umtriebig. Wir bringen uns bei 
Aktionen der Stadt, des SSB, des SV Rhein-Wupper, des SV NRW und des DSV stark ein. Die 
Zusammenarbeit mit allen Gremien und Verantwortlichen ist sehr gut.  
 
In Sachen Finanzen haben wir im vergangenen Jahr weitere Umstrukturierungen vorgenommen. Wir sind als 
Vorstand weiterhin darin bestrebt den Verein zukunftsträchtig und stabil aufzustellen. Nichtsdestotrotz sind 
wir weiterhin stark von Förderungen und Spenden abhängig, um die sportlichen und gesellschaftlichen Ziele 
des Clubs weiterhin verfolgen zu können. In diesem Zusammenhang bedanken wir uns von Herzen bei allen 
Spender:innen und Unterstützer:innen und hoffen auch weiterhin auf großzügige finanzielle Unterstützung in 
2026. 
 
Abschließend möchten wir uns bei allen Mitglieder:innen für die großartige Unterstützung im Jahr 2025 
bedanken. Besonders hervorzuheben sind alle Trainer:innen, Übungsleiter:innen, Eltern und Helfer:innen, 
ohne die das Clubleben nicht möglich wäre. 
 
Zusammenarbeit mit dem Yachtclub Lörick/Clubhaus 
Die Bewirtschaftung des Clubhauses läuft weiterhin über Marcel Brosen. Gerne rufen wir erneut auf, das 
Clubhaus häufiger – auch für private Zwecke – zu nutzen.  
 
Die Zusammenarbeit mit dem Yachtclub Lörick konnte im Jahr 2025 zukunftsträchtig intensiviert werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Abteilung Schwimmen 
 
In der Schwimmabteilung gab es im Jahr 2025 große strukturelle Veränderungen. Björn Gohr trat nach fast 
fünfzehn Jahren sehr erfolgreicher Zeit als Trainer der ersten Wettkampfmannschaft zurück. In diesem 
Rahmen bedankt sich der Vorstand noch einmal für die tolle Arbeit und den großen Einsatz, den Björn über 
diese lange Zeit erbracht hat. Mittlerweile ist Björn Gohr als neuer Leiter der Schwimmausbildung für die 
Organisation und Weiterentwicklung der Schwimmausbildung beim DSC verantwortlich.  
 
Torsten Petsch betreut seit den Sommerferien 2025 neben seiner zweiten Mannschaft nun auch die erste 
Wettkampfmannschaft. Leider haben viele Sportler:innen den Verein im ersten Halbjahr 2025 verlassen, aber 
wir arbeiten an einer Neuausrichtung und Stabilisierung der Lage. Die dritte Wettkampfmannschaft betreut 
seit Mitte 2025 Julia Kapustina.   
 
Erfolge konnten unsere Sportler:innen auf Bezirks- und Landesebene feiern. Auch bei den Deutschen 
Jahrgangs- und Kurzbahnmeisterschaften waren wir wieder mit einigen Sportler:innen vertreten. 
Der Abstieg aus der zweiten Bundesliga war mit zwei sehr jungen Mannschaften bei den DMS 2025 zwar 
nicht zu verhindern, aber wir nehmen einen neuen Anlauf in der Oberliga in 2026.  
 
 
Masters Schwimmen, Bericht von Birgit Tombers zum Wettkampfjahr 2025 
  
Auch im Jahr 2025 nahmen die Schwimmer’innen unseres Vereins an mehreren Wettkämpfen teil. Hier die 
besonderen Ergebnisse.      
                                     
Das Wettkampfjahr 2025 begann für die Schwimmer'innen des Düsseldorfer Schwimmclubs 1898 mit den 
Deutschen Meisterschaften „Lange Strecke“, die vom 14. bis 16. März in Wolfsburg stattfanden. Deutscher 
Meister wurde die 4 X 200m Bruststaffel AK 200+ in der Besetzung Peter Kaschub, Malte Klaska, Ronald 
Hannesen und Arne Klaska. Arne belegte zudem in der AK 45 über 1500m Freistil und 200m Brust den 
4. Platz und über 400m Lagen und 400m Freistil den 5. Platz. Sein Bruder Malte belegte auch in der AK 45 
über 200m Brust den 5. Platz, über 400m Lagen den 7. Platz und über 800m Freistil den 9. Platz.  
  
Am 26. und 27. April fanden in Palma de Mallorca die 29. Mallorca Open Masters statt. Neben den 
einheimischen Vereinen nahmen auch Vereine aus Deutschland, Finnland, Schweden, Ungarn etc. teil. 
Beate Schwarz und Birgit Tombers verbanden dieses mit dem jährlichen Trainingslager in Platja de Muro und 
waren dabei sehr erfolgreich. Beate siegte über 100m Freistil in der AK 60. Birgit belegte in der AK 60 jeweils 
den 2. Platz über 50m Rücken und 50m Brust.  
  
Der nächste Wettkampf waren dann die 56. Deutschen Meisterschaften der Masters „Kurze Strecke“, die vom 
30.05. bis 01.06. in Dresden stattfanden. Deutscher Meister wurde die 4 x 50m Freistilstaffel AK 280+ in der 
Besetzung Birgit Tombers, Angelika Müller-Nieswandt, Uschi Meyer-Tonndorf und Beate Schwarz. Jeweils 
Bronze sicherten sich die 4 x 100m Freistilstaffel und die 4 x 50m Bruststaffel AK 240+  in der Besetzung 
Birgit Tombers, Angelika Müller-Nieswandt, Tina Eckle und Beate Schwarz. Einen 4. Platz belegte die 4 x 
50m Lagenstaffel AK 240+ in der Besetzung Birgit Tombers, Angelika Müller-Nieswandt, Tina Eckle und 
Beate Schwarz. Uschi Meyer-Tonndorf wurde in der AK 85 Deutsche Vizemeisterin über 50m Rücken und 3.  
über 50m Freistil. Birgit Tombers belegte in der AK 60 den 3. Platz über 50m Rücken und den 4. Platz über 
100m Rücken. Beate Schwarz belegte in der AK 60 jeweils den 7.Platz über 50m + 100m Freistil. Tina Eckle 
belegte in der AK50 den 9.Platz über 5m Schmetterling.  
  
Nach zehn Jahren haben wir endlich wieder mit einer kleinen Mannschaft an der DMS der Masters, die am 
28.09. in Unna stattfand, teilgenommen. Durch krankheitsbedingte Ausfälle konnten nur 4 Schwimmerinnen 
und 4 Schwimmer am Wettkampf teilnehmen und hatten dabei jeder 3 Starts zu absolvieren, um überhaupt 
alle Strecken zu besetzen. Am Start waren Lisa-Kathrin Frede, Susanne Freyling-Hein, Kristin Katschak, 
Birgit Tombers, Lukas Bergmann, Marcos Guillen Garcia, Ronald Hannesen und Malte Klaska. Am Ende 
reichte es für uns zu Platz 13 von 17 teilnehmenden Vereinen aus NRW. Wir hoffen im Jahr 2026 mit mehr 
Women- und Menpower an den Start gehen zu können.  
  
Zum Jahresabschluss startete Luca Liberti bei den 15. Deutschen Meisterschaften der Masters, die vom 28. 
bis 30.11. in Essen stattfanden. Er belegte in der AK 40 über 100m Brust den 7. Platz.  
 
Das Wettkampfjahr 2025 war wiederum ein erfolgreiches Jahr. Mal sehen, ob wir dieses im Jahr 2026 
steigern können? Deshalb wäre es schön, wenn noch mehr von unseren jüngeren Masters an 
Meisterschaften teilnehmen würden. Auch eine erneute Teilnahme an den Mannschaftsmeisterschaften der 
Masters wäre schön. Außerdem würden wir uns um eine rege Beteiligung beim Catering und bei Auf- und 
Abbauhilfen beim vom Verein durchgeführten Wettkämpfen freuen. 
 
 
 
 
 



Abteilung Wasserball 
 
Bereich Männer: 
 
1. Herrenmannschaft:   2. Herrenmannschaft 
Platz 15 WBL    Keine Teilnahme am Ligabetrieb 
2. Runde DSV-Pokal 
 
Die Saison 2024/25 war eine äußerst schwierige Saison für den Männerbereich. Der Kader musste einige 
Abgänge von U20-Spielern und Routiniers verkraften, sodass wir eine Ligateilnahme der 2. Mannschaft nach 
dem Aufstieg in die 2. WBL West nicht ermöglichen konnten. Anders als in den Saisons davor, konnten wir 
die Personalfluktuationen nicht so gut auffangen, sodass auch das Bundesligateam erhebliche 
Anlaufschwierigkeiten hatte. In dieser schwierigen Phase profitierten wir sehr von der Qualität und Erfahrung 
unseres Trainergespanns, Gábor und Barbara Bujka, das mit der nötigen Konsequenz und nachhaltigen 
Anpassungen im Trainingsbetrieb die Mannschaft zu den Play-Offs wieder stabilisieren konnte. Im 
Viertelfinale der Play-Offs sorgten wir dann auch gleich für die erste Überraschung, indem wir die favorisierte 
Mannschaft der SV Krefeld 72 (Vorrunde Platz 1) in ein drittes Spiel zwangen und die gesamte Serie auf 
Augenhöhe gestalteten. Gleichwohl konnten wir in dieser Saison erst in der letzten Spielserie um Platz 7 den 
Klassenerhalt in der 1. Bundesliga B-Gruppe sichern. Diese firmiert seit der aktuellen Saison nun unter dem 
Label 2. Wasserball Bundesliga. Erfreulicher Weise konnten wir trotz der schwierigen Saison 2024/25 den 
gesamten Kader zusammenhalten und diesen sogar nachhaltig über die Sommerpause weiter verstärken. 
Das Team spielt aktuell die beste Saison seit dem Aufstieg in die Bundesliga und steht derzeit zu Recht auf 
Platz 1 der Vorrundentabelle. 
 
Masters: 
Unsere Masters konzentrierten sich im Jahr 2025 voll auf die WM in Singapur und konnten dort in der AK 70+ 
zum neunten Mal Weltmeister werden. Die Mannschaft kommt nun auf beeindruckende sechs WM-Titel in 
Serie. Das Team kann hierbei weiterhin auf unsere langjährigen Vereinsmitglieder Hansi Brückner, der die 
Abwehr organisiert, und  Norbert Schüppler, der das ganze Spiel organisiert, zählen. Hinzu kommt Norbert 
Bande, der sich nach wie vor mit großem Engagement um die organisatorischen Belange außerhalb des 
Beckens kümmert. Großer Dank gilt ebenso DSC-Trainerlegende Ferencz Nagy, der die Mannschaft zum 
Erfolg coacht. 
 
Männl. Jugend: 
Im männlichen Jugendbereich konnten wir strukturell nochmals zulegen. In Erweiterung unserer bisherigen 
Aktivitäten zur Nachwuchsgewinnung führen wir inzwischen in den Ferien regelmäßig sogenannte 
Wasserballcamps durch, an denen Kinder aus dem Stadtgebiet auch ohne Vorerfahrungen teilnehmen 
können. Erneut wurden das Weihnachtsturnier, internationalen Turnierteilnahmen sowie dem 
Sommertrainingslager im Ausland und das Ostertrainingslager im Rheinbad50 ermöglicht. Im Ligabetrieb 
konnte unsere U18-Mannschaft die NRW-Meisterschaft verteidigen. Erstmals seit längerer Zeit konnten wir 
auch wieder eine U10-Mannschaft an den Start bringen. Gleichwohl müssen wir feststellen, dass wir in den 
unteren Jahrgangsbereichen an Qualität eingebüßt haben. 
 
U10 mixed: 
11. Platz NRW-Endrunde 
 
U12 mixed: 
9. Platz NRW-Meisterschaft 
 
U14 männl.: 
5. Platz NRW-Meisterschaft 
 
U16 männl.: 
5. Platz NRW-Meisterschaft 
 
U18 männl.: 
1. Platz NRW-Meisterschaft 
 
Bereich Frauen: 
 
1. Damenmannschaft  U14 
5. Platz / 2. WBL West  6. Platz NRW-Meisterschaft 
 
Seit unserer letzten Mitgliederversammlung ist in der weiblichen Wasserabteilung viel passiert. 
 
Nach drei Saisons, in denen wir in einer Startgemeinschaft mit Aachen gespielt haben, melden wir in dieser 
Saison wieder eine Düsseldorfer Mannschaft, die nur aus heimischen Spielerinnen besteht. 
 



Vielleicht erinnert sich der ein oder andere daran, wie wir nach Corona ein Konzept aufgestellt haben, um 
wieder mehr Mädchen und Frauen für den Wasserballsport zu begeistern, weil wir damals nur vier Mädchen 
in der Jugend hatten und daher auch große Sorgen, dass der Nachwuchs für die Damenmannschaft fehlt. 
 
Wir sind sehr stolz darauf, wie gut wir unser Konzept umsetzen konnten, sodass wir diese Saison an den 
Punkt gekommen sind, dass wir sieben Spielerinnen aus unserer Jugend in die Damenmannschaft 
integrieren und so den Spielbetrieb sichern konnten. 
 
Um spielerisch zusammenzufinden, haben wir uns als Team dazu entschieden, die erste gemeinsame 
Saison nicht in der 2. Liga West zu melden, sondern in der Bezirksliga Ruhrgebiet. Nach der gemeinsamen 
Zeit mit Aachen, ist es für alle wieder eine Umstellung, die wir aber gerne meistern, um als DSC wieder ein 
eigenes Team im Ligabetrieb zu etablieren.  
 
Drei dieser Nachwuchsspielerinnen engagieren sich sehr in der Jugendarbeit und möchten die Ausbildung 
zur C-lizensierten Trainerinnenkraft absolvieren, worauf wir auch sehr stolz sind. Damit hoffen wir auch für 
die Zukunft, den Trainingsbetrieb in der weiblichen Jugend abzusichern. 
 
Unsere weibliche Jugend zeichnet sich durch ihren sportlichen Zusammenhalt aus. Die Mädchen sind alle 
sehr motiviert und haben trotz der schwierigeren Spiele in der letzten Saison nicht den Spaß am Spiel 
verloren. Neue Spielerinnen werden toll integriert und aufgenommen, sodass die Anzahl der Mädchen, die 
beim DSC Wasserball spielen, kontinuierlich steigt.  
 
Sie wachsen als Team immer mehr zusammen und konnten bis jetzt, in dieser Saison schon drei Spiele 
gewinnen. Das ist ein starkes Zeichen dafür, dass wir uns hier richtig entwickeln und die Trainingsarbeit 
Früchte trägt.  
 
Im letzten Jahr sind wir auch den Nachwuchsförderern des DSV ins Auge gefallen, die sehr positiv 
überrascht über unsere große Anzahl an Nachwuchssportlerinnen waren. Eine unserer Spielerinnen, Embla 
Schäfer, wurde im Rahmen der Leistungsdiagnostik AK1 in das weibliche U14 Future Team eingeladen und 
durfte mit diesem an einem nationalen Turnier teilnehmen.  
 
Unser Konzept für die Mädchenförderung fällt auch anderen Vereinen auf und wir konnten dem WV 
Darmstadt mit unserer Erfahrung dabei helfen, einen eigenen Mädchenwasserballtag zu organisieren, sodass 
sie diese Saison das erste Mal mit einer eigenen Mädchenmannschaft im Spielbetrieb NRW teilnehmen. 
 
Unsere Spielerinnen Embla Schäfer und Johanna Both sind im Landeskader NRW und absolvieren hier 
Trainings, Spiele und Turniere. Weitere unserer Spielerinnen dürfen an den regelmäßigen Trainingseinheiten 
teilnehmen.  
 
Drei unserer Spielerinnen treten für Bayer Uerdingen bei den Deutschen U14-Meisterschaften an.  
 
Athleten:innenentwicklung: 
 
Kaderspieler/-innen: 
 
Ben Tscherenew (Jg. 10) LK 
Nick Redmann (Jg. 11) LK 
Dario Blaskan (Jg. 12) LK 
Willem Liebenberg (Jg. 12) LK 
Leo Ringelstein (Jg. 14) LK 

Joel Kirschner (Jg. 14) LK 
Titus Behrens (Jg. 15) LK 
Embla Schäfer (Jg. 12) LK 
Johanna Both (Jg. 13) LK 

 
Die Anzahl an Kaderathlet:innen ist im Vergleich zum Vorjahr leicht gestiegen. Leider schaffen wir es nicht, 
insbesondere unsere männlichen Athleten in einen Bereich zu entwickeln, sodass diese den Status eines 
Nationalkaderathleten verliehen bekommen. Die Gründe hierfür sind vielschichtig. Das gravierendste 
Problem sind leider die immer schlechter werdenden Rahmenbedingungen für den Düsseldorfer 
Leistungssport im Bereich Schwimmen und Wasserball. Im Vergleich zu anderen Standorten können wir 
aufgrund äußerer auf uns einwirkenden Begebenheiten unsere Spieler:innen nicht ausreichend fördern. 
 
Herausforderungen 2026: 
Wie im vergangenen Jahr besteht die größte Herausforderung darin, die Trainingsbedingungen für den 
Jugendwasserballbereich zu verbessern. Obwohl die Clubverantwortlichen hier äußerst engagiert daran 
arbeiten, ist ein Erfolg leider nicht zu erkennen. Inzwischen muss bereits mehr darum gekämpft werden, den 
Status quo zu erhalten. 
 
 
Bericht der Schatzmeisterin, Beate Schwarz 
Die Kassenprüfung erfolgte am 04.02.2026 ohne Beanstandungen durch Jörg Lindner. 
 
Das Jahr 2025 konnten wir mit einem positiven Ergebnis abschließen. 



 
Die Einnahmen stammen überwiegend aus Mitgliedsbeiträgen, Schwimmkursen, Spenden sowie Erlösen aus 
eigenen Veranstaltungen. Ebenso danken wir allen, die uns bei Veranstaltungen tatkräftig unterstützen oder 
mit Sachspenden helfen. 
 
Ausgaben entstanden zum großen Teil durch Personalkosten, Miete für Sportanlagen, Fahrtkosten sowie 
Meldegelder für Schwimmwettkämpfe und Wasserballturniere. 
 
In enger Zusammenarbeit mit dem Vorstand ist sichergestellt, dass alle Ausgaben im Rahmen unseres 
Budgets bleiben und effizient genutzt werden. 
 
Wir freuen uns über das große Interesse und Engagement unserer Mitglieder und sind zuversichtlich, dass 
wir in Zukunft den Verein weiter voranbringen werden. 
 
Zu den Mitgliederzahlen gibt es folgendes zu sagen: Wir verzeichneten im Jahr 2025 einen leichten Anstieg 
der Mitgliederzahl von 949 auf 952 davon sind jeweils 5 passive und ein förderndes Mitglied. Es gab 239 
Neuanmeldungen und 236 Kündigungen für das Jahr 2025. Unsere Mitgliederzahlen sind damit seit Jahren 
konstant. 
 
Für die gute Zusammenarbeit bedanke ich mich ebenso bei meinen Vorstandskollegen und Frau 
Wingbermühlen, die uns bei sämtlichen Mitgliederangelegenheiten tatkräftig unterstützt. 
 
Nun komme ich zur Verlesung des Haushaltsplanes 2026 und bitte nochmals um Ihre Aufmerksamkeit und 
Zustimmung. 
 
(s.  Anlage 1 - Haushaltsplan 2026) 
 
Berichte der Kassenprüfer für das Jahr 2025 
Der Bericht der Kassenprüfer wird durch Jörg Lindner erstattet. Die Buchführung war nachvollziehbar und 
lückenlos. Es gab keine Beanstandungen. 
 
TOP 6: Entlastung des Vorstandes und der Kasse 
Der Vorstand und die Schatzmeisterin wurden einstimmig mit Ausnahme der Betroffenen entlastet. 
 
TOP 7: Beschlussfassung über den vorgelegten Haushaltsvorschlag 
Der vorgelegte Haushaltsvorschlag für das Jahr 2026 wurde einstimmig angenommen. 
 
TOP 8: Wahlen der Mitglieder des Gesamtvorstandes 2026 und der Kassenprüfer 
 
Mit Ausnahme der jeweiligen Beteiligten einstimmig gewählt wurden: 
 
a) Vorsitzende  
 Tobias Tombers, Joost van Kaathoven, Jonas Lindner 
 
b) Wasserballwart  
 Mathias Iking 
 
c) Pressewart  
 Birgit Tombers 
 
d) Fachwart für Bootssport (Segelwart)  
 Frank Bendig 

 
e) Masterswart  
 Peter Pütz 
 
f) Kassenprüfer  
 Jörg Lindner und Arno Zurstraßen 
 
Die anwesenden Gewählten nahmen die Wahl an. 
 
Das Amt des Jugendwartes blieb mangels geeigneter Kandidaten/-innen vakant. 
 
TOP 9: Antrag zur Änderung der Beitrags- und Finanzordnung 
Die mit der Einladung vom 12. Februar 2026 eingebrachten Anträge zur Änderung der Beitrags- und 
Finanzordnung werden nochmals erläutert sowie diesbezüglich aufkommende Fragen beantwortet. Im 
Anschluss wurden diese Anträge einstimmig angenommen. Es werden somit folgende Änderungen an der 
Beitrags- und Finanzordnung vorgenommen: 



 
 
 
a) Neu § 3 Abs. 3. 

 
3.       Der Mitgliedsbeitrag wird als Jahresbeitrag erhoben. Er staffelt sich wie folgt: 

 

 Erwachsene 252,00 € 

 (nach Vollendung des 18. Lebensjahres) 

 

 Kinder, Jugendliche  144,00 € 

 (bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres) 

 

 Schüler, Studenten, Wehr- und Zivildienstleistende 144,00 € 

 (bis zur Vollendung des 27. Lebensjahres) 

  

 Fördermitglieder 120,00 € 

 

 2. Kind  96,00 € 

 (bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres) 

 

 3. Kind  48,00 € 

 (bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres) 

 

 4. Kind und weitere Kinder beitragsfrei 

 (bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres) 

 

 2. Familienmitglied unter 4 Jahren beitragsfrei 

 

 Ehrenmitglied/Ehrenvorsitzender beitragsfrei 

 

 Maßgebend für die Beitragseinstufung ist das Geburtsjahr. 

 

 Beispiel: 

 

Ein Jugendlicher vollendet das 18. Lebensjahr am 25. Juni. Ab 01.01. des folgenden Jahres ist dann 

erst der nächst höhere Jahresbeitrag zu zahlen. 

 
b) Neu § 3 Abs. 7. 
 

7.  Neben dem jährlichen Mitgliedsbeitrag wird für Mitglieder der Abteilung Wasserball bis zur 

Vollendung des 18. Lebensjahres ein monatlicher Zusatzbeitrag erhoben. Dieser staffelt sich wie 

folgt: 

 

  Jedes Mitglied    15,00 € 

 

  2. Kind in einer Wasserballmannschaft  10,00 € 

 
c) Die alten Absätze 7. und 8. des § 3 werden zu Absatz 8. und 9. des § 3 
 
Die Beitragserhöhung unter lit. a) gilt für alle Neumitglieder ab Beschlussfassung. Für die Bestandsmitglieder 
tritt die Beitragserhöhung zum 01. Januar 2027 in Kraft. 
 
TOP 10: Verschiedenes 
 
Der Vorstand informierte über die Bewerbung der Sportstadt Düsseldorf für die Olympischen und 
Paralympischen Spiele in NRW für die Jahre 2036, 2040 und/oder 2044 und rief zur positiven Abstimmung 
beim Bürgerentscheid auf. 
 
Leah Moldenhauer informierte über die Bildung eines DSC-Event-Teams, welches sich um die Ausarbeitung 
zusätzlicher und auch die Organisation bereits vorhandener Clubevents zur Stärkung des Clublebens 



kümmert. Vorschläge und aktive Beteiligung am Event-Team sind ausdrücklich erwünscht. Interessierte 
können sich an die E-Mailadresse event@dsc-1898.de wenden. 
 
 
Die Mitgliederversammlung wurde um 20:40 Uhr geschlossen. 
 

    
 
Tobias Tombers   Joost van Kaathoven   Jonas Lindner 
Vorsitzender   Vorsitzender    Vorsitzender 


